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Gemüt 


Aktivität 


Aktiv (Bacls 10). [ste] 
Aktive Menschen (Bacls 10). [mrw] 


Abenteuer 


In ihrer Kindheit war sie waghalsig und abenteuerlustig gewesen, und auch jetzt ging sie bei ihren 
Aktivitäten noch gerne ein hohes Risiko ein (Bacls 10). [snj] 


Angst 


Angst und Depression (Bacls 10). [snj] 
Ängstlich (Bacls 10). [stc] 


Der grundlegende Charakter dieser Arznei ist Ängstlichkeit und Selbstkritik mit einer Tendenz zu 
Traurigkeit (Bacls 10). [bya] 


Anorexia 


Allerdings war ihr Gewicht nach wie vor ein Punkt, über den sie sich beständig Gedanken machte, 
und so stellte die Zeit im Fitness-Studio einen integralen Teil ihres Lebens dar (Bacls 10). [snj] 


Anorexie (Bacls 10). [mrw] 


Bei Mädchen (hauptsächlich), wo Anorexia aus Selbsthass und Selbstbestrafung resultiert, hat es 
sich als erfolgreich erwiesen. Es hat sich aber nie als erfolgreich erwiesen in Fällen vorsätzlicher 
Selbstverletzung und Schneiden (Ritzen) (Bacls 10). [bya] 


Dies führte zu einer voll entwickelten Magersucht, die auch noch einige Zeit nach Beendigung ih- 
res Studiums anhielt (Bacls 10). [snj] 


Ehrgeiz 


Bei den sportlichen Aktivitäten findet man oft übertriebenen Ehrgeiz (Bacls 10). [snj] 
Beim Sport setzte sie sich immer bestimmte Ziele (Bacls 10). [snj] 


Ein Problem bestand darin, dass die Besitzer noch weitere Hunde hatten, mit denen sie im Agility- 
Sport aktiv waren und entsprechend trainieren mussten; es war sehr schwierig, um nicht zu sagen 
unmöglich, den älteren Hund davon abzuhalten, mit großem Eifer an diesem Training teilzuneh- 
men (Hund) (Bacls 10). [snj] 


Eine exzessive Hingabe an körperliche Ertüchtigung, sei es beim Turnen, Laufen oder irgendeiner 
anderen Aktivität (Bacls 10). [snj] 


In früheren Jahren hatte der Hund (mit seinem Besitzer) an vielen Agility-Wettbewerben teilge- 
nommen und beträchtlichen Erfolg gehabt, da er sowohl talentiert als auch begeistert bei der Sa- 
che war (Hund) (Bacls 10). [snj] 


Nach dem Schulabschluss hatte sie erfolgreich Wirtschaft studiert und gleichzeitig sehr engagiert 
an den sportlichen Aktivitäten an ihrer Universität teilgenommen (Bacls 10). [snj] 


Sie arbeitete als Verkaufsmanagerin einer ortsansässigen Firma und liebte ihre Arbeit, da sie ihr 
„die Möglichkeit gab, ihre Ideen praktisch umzusetzen" (Bacls 10). [snj] 


Erscheinungsbild 


Angst, zwanghaftes Verhalten, Depression und Überempfindlichkeit gegenüber Kritik können sich 
als übertriebene Sorge um die eigene Figur und Erscheinung äußern (Bacls 10). [sn] 
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e Darüber hinaus entwickelte sie eine Unzufriedenheit mit der Größe ihrer Brüste, die sie für zu 
klein hielt. Schließlich ließ sie sich erneut operieren, um diesen vermeintlichen Makel zu „korrigie- 
ren". (Bacls 10). [snj] 


e Dies kann im Extremfall dazu führen, dass die Anstrengungen oder sogar kosmetischen Operatio- 
nen, denen sich die Patientin unterzieht, ihren Ansprüchen niemals genügen (Bacls 10). [snj] 


e Im späten Teenageralter hatte sie einen Komplex bezüglich der Form ihrer Nase entwickelt und 
sich schließlich einer kosmetischen Operation unterzogen, die zu ihrer vollen Zufriedenheit ausfiel 
(Bacls 10). [snj] 


Essstörungen 


e Die oben erwähnten Wahnideen können sogar zu Erkrankungen wie Anorexie oder Bulimie führen 
(Bacls 10). [snj] 


e Eine weitere Steigerung findet sich in der Neigung zu unspezifischen Essstörungen (Bacls 10). [snj] 
e Es kann zu völligem Appetitverlust oder Mangel an Interesse am Essen kommen (Bacls 10). [snj] 


e Man findet so gut wie nie gierigen Appetit oder Gefräßigkeit, es sei denn, es handelt sich um eine 
Essstörung (Bacls 10). [snj] 


Froh 

e Er wurde als ein Hund beschrieben, „der das Leben liebt" (Hund) (Bacls 10). [sn] 

Fröhlich 

e Sie war eine attraktive und lebhafte Person (Bacls 10). [snj] 

Hast, Eile 

e Die Patienten hetzen durch ihr Leben und haben das Bedürfnis, immer in Aktion zu sein (Bacls 10). 
[snj] 

e Viele Fälle durch beständige Eile (Bacls 10). [sn] 

Intoleranz 


e Sie räumte ein, dass sie eine schlechte Untergebene und eine intolerante Chefin war, wenn man 
ihren Enthusiasmus und ihre Energie nicht teilte (Bacls 10). [snj] 


Langsamkeit 


e \Nenn sie krank werden, dann werden die ganzen geistigen und körperlichen Prozesse träge, lang- 
sam und seine gesamte Persönlichkeit wird schwerfällig (Bacls 10). [bya] 


Nachgiebig 


e Erkam gut mit den beiden anderen Border Collies im Haushalt aus und es gab keine klare Rang- 
ordnung (Hund) (Bacls 10). [snj] 


Reizbarkeit 


e Diese äußert sich u. a. als allgemeine Reizbarkeit oder Überempfindlichkeit gegenüber Kritik (Bacls 
10). [snj] 


e Reizbar (Bacls 10). [mrw] 

e Reizbarkeit (Bacls 10). [stc] 

e Reizbarkeit und Überempfindlichkeit (Bacls 10). [snj] 
Routine 


e In extremen Fällen dreht sich das ganze Leben des Patienten um diese Routine (Bacls 10). [snj] 
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Ruhelosigkeit 


e Auf der Gemütsebene zeigt sich dies nicht immer durch Unruhe, die aufgrund wahrer oder einge- 
bildeter Ängste entsteht (Bacls 10). [snj] 


e Es zeigt sich charakteristischerweise auch Überaktivität in Verbindung mit Angst und Traurigkeit, 
die in Depression übergehen kann (Bacls 10). [snj] 


e Geistig überaktiv (Bacls 10). [snj] 
e Überaktiver Verstand (Bacls 10). [snj] 


e Unruhe durch ein eher positives, aber an das Zwanghafte grenzende Bedürfnis, stets eine neue 
Aufgabe zu finden (Bacls 10). [sn] 


Sauberkeit 
e Häufig besteht ein Sauberkeitswahn (Bacls 10). [snj] 
Sentimental 


e Sie hatte auch eine sentimentale Ader und gab zu, dass sie es manchmal genoss, bei anrührenden 
Filmen Tränen zu vergießen (Bacls 10). [snj] 


Sorge 


e An der Universität begann sie allerdings, sich Sorgen um ihr Gewicht zu machen, und gab vor, ihr 
sportliches Können verbessern zu wollen (Bacls 10). [snj] 


e Besorgt (Bacls 10). [mrw] 

Traurigkeit 

e Bedrückt, depressiv (Bacls 10). [mrw] 

e Niedergeschlagen (Bacls 10). [stc] 

Ungerechtigkeit 

e Leid oder Ungerechtigkeit erzürnten sie hingegen sehr (Bacls 10). [snj] 
Zwänge 

e Sie sind zwanghaft und anspruchsvoll, wählerisch, heikel (Bacls 10). [bya] 


e Zwänge von der Notwendigkeit, einer strikten Routine zu folgen, die eher unbedeutende Kleinig- 
keiten betreffen, bis hin zu extremeren Manifestationen (Bacls 10). [sn] 


e Zwanghaftes Verhalten (Sauberkeit und Aufgaben) (Bacls 10). [snj] 


e Zwanghaftes Verhalten zieht sich wie ein roter Faden durch das ganze Erscheinungsbild und kann 
die verschiedensten Formen annehmen (Bacls 10). [snj] 


Kopf 
Schmerz 


e Abgesehen von dem Problem an ihrer Nase litt sie nur gelegentlich an Migräne, die auch zu einem 
schweren Anfall führen konnte (Bacls 10). [snj] 


e Die Patientin hat zwar immer noch Migräneanfälle, ihrem eigenen Eindruck nach aber deutlich 
seltener (Bacls 10). [snj] 


e In der ganzen Zeit hatte die Patientin ein einziges Mal einen schweren Migräneanfall (Bacls 10). 
[snj] 
e Kopfschmerz (Bacls 10). [mrw] 


e Kopfschmerz auf die Stirn beschränkt oder beginnt in der Stirn (Bacls 10). [bya] 
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e Kopfschmerz frontal / linkes Auge (Bacls 10). [ste] 

e Kopfschmerz von Gerüchen (Bacls 10). [bya] 

e Schmerzen oberhalb der Augen, v.a. links (Bacls 10). [snj] 

e Stirnkopfschmerzen (Bacls 10). [snj] 

e Stirnkopfschmerzen mit Schmerzen über den Augen, insbesondere dem linken Auge (Bacls 10). 
[snj] 

e Stirnkopfschmerzen, besonders über dem linken Auge (Bacls 10). [mrw] 

e Strahlt ins linke Auge aus (Bacls 10). [bya] 

Augen 

Schmerz 


e Scharfer Schmerz im Auge oder dumpfer Schmerz verbunden mit Kopfschmerz (Bacls 10). [bya] 


Nase 
Absonderung 


e Die sofortige und einzige Wirkung war eine Veränderung der Absonderung aus der Nase (für zehn 
Tage), die zunehmend dicker wurde, bis sie das Nasenloch schließlich verstopfte (Bacls 10). [snj] 


e Gleichzeitig (mit dem Tumor) bestand eine leicht trübe, schleimige Absonderung aus dem rechten 
Nasenloch, was aber nur dazu führte, dass die Frau sich die Nase etwas häufiger als normal put- 
zen musste (Bacls 10). [snj] 


Bohren 

e Nasenbohren (Bacls 10). [mrw] 
Entzündung 

e Rhinitis (Bacls 10). [mrw] 

Katarrh 

e Nasenkatarrh (Bacls 10). [snj] 

e Unspezifischer Katarrh (Bacls 10). [bya] 
Schnupfen 

e Schnupfen (Bacls 10). [mrw] 

Tumor 


e Er beeinträchtigte zwar nicht das Sehvermögen, war der Dame aber immer gegenwärtig (Bacls 
10). [snj] 


e Er war leicht kegelförmig, mit einer Breite von ungefähr 0,6 cm an der Basis und einer Höhe von 
ca. 0,3 cm an der höchsten Stelle (Bacls 10). [snj] 


e Nach Bacillus No. 10 in der C200 wurde im Laufe der nächsten drei Monate die Umfangsvermeh- 
rung immer kleiner (Bacls 10). [snj] 


e Obwohl er (gutartiger Tumor rechte Nasenseite) langsam, aber stetig wuchs, verursachte er kei- 
nerlei Schmerzen, weder von sich aus noch bei Berührung (Bacls 10). [snj] 


Gesicht 
Aussehen 


e Blühendes Aussehen (Bacls 10). [mrw] 
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Farbe 

e Blasses Gesicht (Bacls 10). [mrw] 

e Das Gesicht entweder gerötet oder blass (Bacls 10). [snj] 
e Dunkle Gesichtsfarbe (Bacls 10). [mrw] 

Risse 

e Riß in der Mitte der Unterlippe (Bacls 10). [mrw] 
Mund 

blutig 

e Schwammiges und blutendes Zahnfleisch (Bacls 10). [bya] 
e Zahnfleischbluten (Bacls 10). [snj] 

Entzündung 


e Entzündung bzw. Schwammigkeit des Zahnfleisches mit Blutungen, wodurch der Speichel blutfle- 
ckig ist (Bacls 10). [snj] 


e Gingivitis (Bacls 10). [mrw] 

Geruch 

e Mundgeruch (Bacls 10). [snj] 

e Schlechter Atem (Bacls 10). [mrw] 

e Übel, nach Fisch riechender Mundgeruch (Bacls 10). [bya] 
e Übler Mundgeruch (Bacls 10). [stc] 

Speichel 

e Blutiger Speichel (Bacls 10). [snj] 

Weich 


e Schwammiges Zahnfleisch (Bacls 10). [mrw] [snj] [stc] 


Äußerer Hals 

Tumor 

e Fettige Zysten zeigen sich am Hals (Bacls 10). [snj] 

Magen 

Appetit 

e Abneigung gegen Frühstück (Bacls 10). [snj] 

e Abneigung gegen Frühstück, kann morgens keine Speisen sehen (Bacls 10). [bya] 
e Allgemeine Essstörungen (Bacls 10). [snj] 

e Appetitverlust (Bacls 10). [bya] [snj] 


e Eine ausgesprochene Abneigung gegen das Frühstück, die mit Unbehagen im Bauchraum einher- 
geht (Bacls 10). [snj] 


e Mag nicht frühstücken (Bacls 10). [mrw] 


e Sein Appetit war gut, aber nicht gierig, und er machte keine Anstalten, das Futter der anderen 
Hunde zu fressen, wenn er mit seinem schon fertig war (Hund) (Bacls 10). [snj] 


e Verminderter Appetit (Bacls 10). [mrw] 
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Übelkeit 
e Übelkeit und Erbrechen (Bacls 10). [bya] 
e Übelkeit, Erbrechen (Bacls 10). [mrw] [snj] 


Abdomen 

Entzündung 

e Cholezystitis (Bacls 10). [mrw] 
Exkoriation 

e Haut der Leisten wund (Bacls 10). [stc] 
Flatulenz 

e Flatulenz ist kein Thema (Bacls 10). [snj] 


Gallenblase 


e Diese Arznei habe ich benutzt in einigen Fällen mit Gallenblasenproblemen, Tinea (Herpes cir- 
cinatus) und Hautentzündung, aber nur wenn dem zuvor ein körperliches Trauma der Weichteile 


innerer Organe vorausging (Bacls 10). [bya] 
e Schmerzen in der Gallenblase durch Fett (Bacls 10). [snj] 
Rauheit 
e Rauheit im Körper; faltig durch Schwitzen (Bacls 10). [bya] 
e Rauheit und Aufreißen der Haut in der Leistengegend (Bacls 10). [snj] 
Risse 
e Hautrisse und Dermatitis in der Leistengegend (Bacls 10). [snj] 
Schmerz 
e Fette lösen häufig Schmerzen in der Gallenblasengegend aus (Bacls 10). [snj] 
e Scharfer Schmerz im Gebiet der Gallenblase (Bacls 10). [bya] 
e Schmerzen der Gallenblase (Bacls 10). [stc] 
e Schmerzen in der Gallenblasenregion (Bacls 10). [mrw] 
Trockenheit 


e Trockene rissige Haut im Leistenbereich, im Genitalbereich (Bacls 10). [mrw] 


Rektum 

Diarrhoe 

e Durchfall (Bacls 10). [mrw] 

e Durchfall frühmorgens (Bacls 10). [snj] 

e Häufig Diarrhoe (Bacls 10). [stc] 

Entzündung 

e Manchmal kann im Perianalbereich aber eine Dermatitis vorliegen (Bacls 10). [snj] 
Juckreiz 

e Analer entzündlicher Juckreiz (Bacls 10). [bya] 


e Juckreiz After (Bacls 10). [stc] 
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e Pruritus ani (Bacls 10). [mrw] 

Obstipation 

e Der Stuhl passiert nur langsam (Bacls 10). [bya] 

e Obstipation (Bacls 10). [mrw] 

Reizung 

e Die Analgegend ist gereizt und die Steißbeingegend empfindlich (Bacls 10). [snj] 
e Reizung um den Anus (Bacls 10). [snj] 


e Tiere zeigen dies durch anhaltendes Reiben und Lecken am Schwanzansatz und Empfindlichkeit 
bei Palpation dieses Bereichs (Bacls 10). [snj] 


Trägheit 
e Darm träge oder gelähmt (Bacls 10). [mrw] 
e Dennoch erfolgt der Stuhlabsatz meist nur langsam (Bacls 10). [snj] 


e Der Absatz von Kot und Harn erfolgte langsam und war mit Pressen verbunden (Hund) (Bacls 10). 
Isnj] 
e Inaktivität des Enddarmes kann zu Verstopfung führen (Bacls 10). [snj] 


e Stuhldrang, aber langsamer Absatz (Bacls 10). [snj] 
e Träge Darmbewegung (Bacls 10). [bya] 


Stuhl 


Morgen 

e Darmentleerung sofort morgens oder träge (Bacls 10). [stc] 

e Der Stuhlgang erfolgt hauptsächlich am frühen Morgen (Bacls 10). [snj] 
Dünn 

e Der Stuhl ist oft dünn und es besteht starker Stuhldrang (Bacls 10). [snj] 


e Morgens sofort dünner, brennender Stuhlgang (Bacls 10). [mrw] 


Blase 

Urinieren 

e Die Häufigkeit des Harnabsatzes ist erhöht, ohne dass eine Zystitis vorliegt (Bacls 10). [snj] 
e Häufiger Harnabsatz ohne Zystitis (Bacls 10). [snj] 

e Häufiger Harndrang (Bacls 10). [stc] 

e Häufiger Harndrang und Wasserlassen (Bacls 10). [bya] 


e Im Laufe des folgenden Monats normalisierte sich der Harnabsatz (auf Thuja), wohingegen der 
Kotabsatz nach wie vor Schwierigkeiten bereitete (Hund) (Bacls 10). [snj] 


e Nach weiteren zwei Wochen kehrten die Harnwegssymptome zurück und die Oberfläche des Ade- 
noms schien nun entzündet zu sein (Hund) (Bacls 10). [snj] 


Niere 


Harnverhalten 


e Pollakisurie (Bacls 10). [mrw] 
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Harnröhre 

Entzündung 

e Urethritis 

Karunkel 

e Karunkel der Harnröhre (Bacls 10). [mrw] 
Verdickung 

e Die Harnröhre ist verdickt (Bacls 10). [snj] 


e Verdickung der Urethra (Bacls 10). [snj] 


Männliche Genitalien 

Absonderung 

e Übelriechende Absonderungen vom Penis (Bacls 10). [bya] 

Risse 

e Risse und Reizung des Skrotums, mit Beteiligung der Leistenregion (Bacls 10). [snj] 
Schwellung 

e Schwellung und Reizung der Genitalien bei beiden Geschlechtern (Bacls 10). [snj] 
Schweiß 

e Schweiß und Rauheit in den Falten des Skrotums (Bacls 10). [bya] 

Sexuelles Verlangen 

e Gesteigertes sexuelles Verlangen (Bacls 10). [snj] 

e Stark ausgeprägte Libido (Bacls 10). [snj] 

e Vermehrtes sexuelles Verlangen (Bacls 10). [bya] 

Trockenheit 

e Trockene rissige Haut im Leistenbereich, im Genitalbereich (Bacls 10). [mrw] 
Vergrößerung 


e Die rektale Untersuchung ergab eine vergrößerte und verhärtete, aber glatte und bei der Untersu- 
chung nicht schmerzhafte Prostata (Hund) (Bacls 10). [sn] 


Wundheit 


e \WWundheit im äußeren Genitalbereich (Bacls 10). [mrw] 


Weibliche Genitalien 

Entzündung 

e Entzündlicher Juckreiz der Vulva (Bacls 10). [bya] 
Geruch 

e Fischiger Geruch (Bacls 10). [bya] 
Hautausschlag 

e Furunkel (Bacls 10). [bya] 

Leukorrhoe 


e Ätzender, wundmachender, grüner Fluor, der übel riecht, wie verdorbener Fisch (Bacls 10). [mrw] 
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e Grüne, reizende Absonderungen mit fischigem Geruch (Bacls 10). [snj] 
e Grünliche, wundmachende Leukorrhoe (Bacls 10). [bya] 


e Ich habe es ebenfalls erfolgreich angewendet, wenn Staphysagria bei juckender Vulva und fischig 
riechendem Ausfluss nach Vergewaltigung nicht wirkte (Bacls 10). [bya] 


e Leucorrhoea (Bacls 10). [bya] 

e Leukorrhoe (Bacls 10). [snj] 

e Leukorrhoe mit grünen, reizenden Absonderungen (Bacls 10). [snj] 

e Leukorrhoe mit typisch fischigem Geruch (Bacls 10). [snj] 

e Leukorrhoe mit fischigem Geruch, grünlich, wundmachend (Bacls 10). [stc] 
Juckreiz 

e Pruritus vulvae (Bacls 10). [mrw] 

e Pruritus vulvae, trocken, rissig (Bacls 10). [stc] 

Risse 

e Raue undrissige Haut (Bacls 10). [bya] 

Schwellung 

e Reizung und Schwellung der Vulva (Bacls 10). [snj] 

e Schwellung und Reizung der Genitalien bei beiden Geschlechtern (Bacls 10). [snj] 
Sexuelles Verlangen 

e Stark ausgeprägte Libido (Bacls 10). [snj] 

e Vermehrte Libido (Bacls 10). [bya] 

Trockenheit 

e Trockene rissige Haut im Leistenbereich, im Genitalbereich (Bacls 10). [mrw] 
Wundheit 


e \Wundheit im äußeren Genitalbereich (Bacls 10). [mrw] 


Atmung 

Asthma 

e Asthma (Bacls 10). [bya] 

e Asthma im Wechsel mit Diarrhoe (Bacls 10). [mrw] 

e Asthma mit negativen Reaktionen auf konventionelle Medikamente (Bacls 10). [snj] 
e Asthma, Husten schlechter morgens (Bacls 10). [stc] 

e Asthmatische Atmung mit Husten, schlimmer am Morgen (Bacls 10). [bya] 


e Estritt Asthma auf, und die Patienten entwickeln möglicherweise nachteilige Reaktionen auf kon- 
ventionelle Medikamente (Bacls 10). [snj] 


Husten 
Morgen 
e Der Husten ist morgens schlimmer (Bacls 10). [snj] 


e Husten <morgens (Bacls 10). [snj] 
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e Husten am Morgen (Bacls 10). [mrw] 


Auswurf 

e Auswurf von Schleim (Bacls 10). [bya] 

e Auswurf kommt nur schwer heraus (Bacls 10). [mrw] 

e Dicke Schleimabsonderungen mit schwierigem Auswurf (Bacls 10). [snj] 


e Im Bereich der Atemwege kommt es zu dickschleimigen Sekreten, Schnupfen und Husten mit 
schwieriger Expektoration (Bacls 10). [snj] 


e Sputum schwierig (Bacls 10). [stc] 


Brust 

Entzündung 

e Entzündung des Brustmuskels begleitet von Wundheit (Bacls 10). [bya] 
e Pannikulitis am Brustkorb (Bacls 10). [stc] 

e Pannikulitis des Brustkorbs (Bacls 10). [mrw] 

e Pannilculitis in der Brustwand (Bacls 10). [snj] 

Schweiß 

e Achselschweiß (Bacls 10). [mrw] [stc] 

e Reichlicher Schweiß in den Achselhöhlen (Bacls 10). [bya] 

e Reichliches Schwitzen in den Achseln (Bacls 10). [snj] 


e Übermäßiger Achselschweiß findet sich bei Menschen und Pferden (Bacls 10). [snj] 


Rücken 

Empfindlichkeit 

e Empfindlichkeit des Os coccygeum (Bacls 10). [stc] 
Entzündung 


e Anhand einer Röntgenaufnahme war eine Spondylitis der Lumbosalcralregion mit Beteiligung der 
linken Hüfte diagnostiziert worden (Hund) (Bacls 10). [snj] 


Schmerz 
e Empfindlichkeit, Schmerzhaftigkeit des Steißbeins, Kokzygodynie (Bacls 10). [mrw] 


e Ich habe Bacillus 10 bei Patienten benutzt mit Schmerz im Steißbein nach Sturz oder nach Anal- 
verkehr oder mit Lipomen in allen möglichen Körperregionen, wenn dem ein inneres Trauma vor- 
rausging (Bacls 10). [bya] 


e In beiden Darmbeingruben kommt es zu Schmerzen (Bacls 10). [snj] 
e Kokzygodynie (Bacls 10). [mrw] 

e Schmerz in beiden Fossa iliaca (Bacls 10). [bya] 

e Schmerzen in der Fossa iliaca (Bacls 10). [snj] 

e \Wunder Schmerz im Steißbein, selten scharf (Bacls 10). [bya] 
Tumor 

e Lipom an den unteren Rippen (Bacls 10). [stc] 


e Lipom im Nacken (Bacls 10). [mrw] 
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e Lipome erscheinen im Bereich der unteren Rippen (Bacls 10). [snj] 


e Sackgeschwulst (Zyste) (Bacls 10). [bya] 


Extremitäten 

Entzündung 

e Arthritis im linken Knie (Bacls 10). [snj] 

e Arthritis tritt im linken Knie auf (Bacls 10). [snj] 

e Rheuma in den Oberschenkeln. (Bacls 10). [snj] 

e Rheumatismus betrifft insbesondere die beiden Oberschenkel (Bacls 10). [snj] 
e Rheumatoide Arthritis des linken Knies (Bacls 10). [mrw] 

e Rheumatoide Arthritis linkes Knie (Bacls 10). [stc] 

e \Weichteilrheumatismus der Oberschenkel (Bacls 10). [stc] 

Hautausschläge 

e Dermatitis an den Gliedmaßen und in den Gelenkbeugen (Bacls 10). [snj] 

e Dermatitis an den Gliedmaßen, in den Gelenkbeugen und der Leistengegend (Bacls 10). [snj] 
e Kreisförmige Hautausschläge an den Händen (Bacls 10). [sn] 

Nägel 

e Nagelmykose (Bacls 10). [stc] 

e Neigung zu Nagelgeschwüren (Bacls 10). [bya] 

e Paronychie (Bacls 10). [mrw] [snj] 

Schmerz 

e Rheumatismus und Schmerzen der Oberschenkel (Bacls 10). [mrw] 


e \Wundschmerzende Muskeln der Oberschenkel und Waden, durch Bewegung nicht angegriffen 
(Bacls 10). [bya] 


Steifheit 

e Arthritische Steifheit in beiden Knien (Bacls 10). [bya] 

Warzen 

e Flache oder gepunktete Warzen, v. a. an Händen und Füßen (Bacls 10). [snj] 
e Flache oder punktuelle Warzen an Händen und Füßen (Bacls 10). [snj] 
e \Warzen der Hände, flach oder spitz (Bacls 10). [stc] 

e Zahlreiche flache oder spitze Warzen an den Händen (Bacls 10). [mrw] 
Schweiß 

Hautfalten 

e Dermatitis in den Beugefalten (Bacls 10). [mrw] 

Haut 

Entzündung 

e Dermatitis (Bacls 10). [bya] 

e Faltendermatitis (Bacls 10). [stc] 
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Hautausschlag 

e Ausschläge, sich kreisförmig ausbreitend (Bacls 10). [mrw] 
e Ekzem (Bacls 10). [mrw] 

e Herpes (Bacls 10). [mrw] 

e Herpes circinatus (Ringworm) (Bacls 10). [bya] 

e Kreisförmige Ausschläge (Bacls 10). [snj] 

e Ringelflechte (Bacls 10). [mrw] [snj] 

Juckreiz 

e Juckreiz ohne Hautveränderungen (Bacls 10). [snj] 

e Pruritus (Bacls 10). [bya] 

Risse 

e Risse und Rauheit in den Beugen (Flexuren) (Bacls 10). [bya] 
Warzen 

e Flache oder gepunktete Warzen (Bacls 10). [sn] 

e Neigung zu Warzen (Bacls 10). [bya] 


e \Narzen (Bacls 10). [mrw] 


Allgemein 
Abmagerung 


e In den letzten sechs Monaten war es zu einem zwar nur leichten, aber dennoch sichtbaren Ge- 
wichtsverlust gekommen (Bacls 10). [snj] 


Allergie 

e Allergien gegen verschiedene Lebensmittel oder Einatmen von Giften (Bacls 10). [bya] 
«e Allergisch gegen Asthmaarzneien (Bacls 10). [mrw] 

Entzündung 

e Muskel- und Gelenkrheumatismus (Bacls 10). [mrw] 

Impfung 


e Auch jetzt wurden alle drei Hunde noch regelmäßig entwurmt, aber der alte Hund wurde inzwi- 
schen nur noch mehr oder weniger regelmäßig gegen Leptospirose geimpft (Hund) (Bacls 10). 
[Isnj] 

e Ihre medizinische Vorgeschichte war unspektakulär und enthielt lediglich die üblichen Impfungen 
und akuten Erkrankungen in der Kindheit (Bacls 10). [sn] 

Infektion 


e Bacillus 10 hat sich als nützlich und heilend bei der Salmonellenvergiftung erwiesen, wo die Re- 
konvaleszenz sehr langsam verlief und in einem Fall von Schwäche nach Darmresektion (Bacls 10). 
[bya] 

Kälte 


e Sie hielt sich aber auch gern draußen in der Kälte auf, wenn sie dabei Sport treiben konnte (Bacls 
10). [snj] 
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Langsam 
e langsame oder träge Körpervorgänge (Bacls 10). [bya] 
Medikamente 


e In diesem Stadium wurden die Tardastrex-Injektionen (Progesteron) fortgesetzt, allerdings berich- 
teten die Besitzer, dass das Adenom nach jeder Injektion an Größe zuzunehmen schien (Hund) 
(Bacls 10). [snj] 


Speisen 

e Abneigung gegen Eier, Brot, Tomaten und allgemein gegen Frühstück (Bacls 10). [bya] 

e Abneigung gegen Eier, Brot, Tomaten und Tee (Bacls 10). [mrw] [snj] 

e Beschwerden nach Eiern und Fett (Bacls 10). [mrw] 

e Das einzige deutliche Verlangen bestand nach Schokolade (Bacls 10). [snj] 

e Eier und Fett führen zu Verdauungsstörungen, v. a. Übelkeit und Erbrechen (Bacls 10). [snj] 
e Heftiges Verlangen nach gebratenem Fisch, Süßigkeiten und Schokolade (Bacls 10). [snj] 

e Sie hateine Vorliebe für Kaffee (Bacls 10). [snj] 


e \/erlangen nach einem guten Glas Wein oder auch zwei in Verbindung mit einem Abendessen 
nach einem langen Arbeitstag (Bacls 10). [snj] 


e Verlangen nach gebackenem Fisch, Süßigkeiten und Schokolade (Bacls 10). [snj] 

e Verlangen nach Süßigkeiten und Schokolade und frittiertem Fisch (Bacls 10). [bya] 
e Verlangen nach Süßigkeiten, Schokolade, frischem Fisch (Bacls 10). [mrw] 

e Verschlimmerung durch Eier und tierische Fette (Bacls 10). [bya] 

Tumor 

e Fettige Zysten und Lipome (Bacls 10). [snj] 

e Lipome (Bacls 10). [mrw] 

Vergiftungen 


e Diese Arznei habe ich ebenfalls erfolgreich bei Patienten angewendet mit schwerem Kopfschmerz 
nach Inhalation von Farbendämpfen oder Kopfschmerzen mit Schwäche und Kraftlosigkeit vom 
Gebrauch von giftigen Flüssigreinigern wie Motorenreiniger bei Maschinen und Flugzeugen (Bacls 
10). [bya] 


e In meiner örtlichen Landwirtschaftsgemeinde habe ich die Arznei angewandt, wo eine Chemikalie 
inhaliert wurde zur Behandlung von Schafen gegen Parasitenbefall, die eine systematische Vergif- 
tung erzeugte mit Neigung zu Harnweginfekten, Durchfall und Muskelschwäche (Bacls 10). [bya] 


e Sie neigen dazu, ein breites Spektrum an Symptomen zu zeigen und ich habe sie dazu benutzt, in 
Fälle Bewegung zu bringen oder die Patienten sogar vollständig zu heilen nach Inhalation mit Gas, 
als Golfkrieg-Syndrom oder einfach nach Inhalation von giftigen Unkrautvernichtungsmittel von 
Gärtnern und Landwirten (Bacls 10). [bya] 


e Vergiftung (Bacls 10). [bya] 
Verletzung 


e Beinahe alle Beschwerden, die den Organismus stören entweder durch schwer Gemütstraumen 
oder eine Schädigung der Verdauungs- und Ausscheidungsorgane, können mit diesem Mittel ge- 
bessert werden (Bacls 10). [bya] 
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e Das Schlüsselsymptom von Bacillus 10 wird bei inneren Traumen inklusive Vergiftungen verwen- 
det (Bacls 10). [bya] 


e Diese Charakteristika (Zwänge, Heikelsein) können im Falle eines Traumas sich verschlimmern 
oder können als neue Symptome diese Arznei anzeigen (Bacls 10). [bya] 


Wärme 


e Sie hatte es gern warm und gemütlich (Bacls 10). [snj] 


Lebensalter, Konstitution 


e Eine Dame macht sich schon seit vielen Jahren Gedanken um ihre äußere Erscheinung und hat 
sich aus diesem Grund bereits zwei kosmetischen Operationen unterzogen. Nach dem zweiten 
Eingriff entwickelt sich an der ersten Operationsstelle eine gutartige Veränderung. Eine chirurgi- 
sche Entfernung wird abgelehnt und der Einsatz einer Darmnosode lässt die Angelegenheit ver- 
schwinden. [snj] 


e Eine 30 Jahre alte Frau lebte bereits seit fünf Jahren in einer festen Beziehung, als sie wegen einer 
derben Umfangsvermehrung an der oberen rechten Seite der Nase parallel zum inneren Augen- 
winkel vorstellig wurde. (Bacls 10). [snj] 


e Ein Hund, der ehemals im Agility-Sport aktiv war, entwickelt Beschwerden, die typisch für ältere 
Tiere sind. Ein 14 Jahre alter unkastrierter Border-Collie-Rüde wurde mit der schulmedizinischen 
Diagnose einer hochgradigen Prostatahyperplasie sowie eines Adenoms (klinische Vermutung) 
von ca. einem Zentimeter Durchmesser links vom Anus vorgestellt (Bacls 10). [snj] 


Beziehungen 

Assoziiert 

e Calcium fluoricum (Bacls 10). [snj] 
Erreger 

e Gardnerella ? (Bacls 10). [stc] 
Folgemittel von 

e Sepia / Medorrinum (Bacls 10). [stc] 
Vergeblich verordnete Arzneien 


e Die homöopathische Behandlung begann mit Thuja C30, morgens und abends über vier Tage. Dies 
führte zu einer allgemeinen Stimmungsaufhellung (Hund) (Bacls 10). [snj] 


e Jetzt wurde Nitricum acidum C30 morgens und abends über drei Tage verschrieben, gefolgt von 
Thuja C30, das noch einmal morgens und abends über vier Tage gegeben wurde (Hund) (Bacls 10). 
Isnj] 


e Nach vier Monaten kam es zu einem leichten Wiederauftreten der Harnwegssymptome, die aber 
durch die einmal tägliche Gabe von Sabal an fünf aufeinanderfolgenden Tagen wieder verschwan- 
den (Hund) (Bacls 10). [sn] 


e Nun wurde das Mittel gewechselt und Sabal serrulatum C6 einmal täglich über zwei Wochen ver- 
abreicht (Hund) (Bacls 10). [snj] 


Vergleich 
e Aral.; Calc-c.,Calc-p., Grat, Kali-bi., Mag-m., Nat-s., Phos., Sep., Thuja. (Bacls 10). [mrw] 
Verwandt 


e Nux vomica, Phosphorus (Bacls 10). [bya] 
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